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Diplom

Präsenz- oder berufsbegleitendes  
Aufbaustudium

WIRTSCHAFTS- 
WISSENSCHAFTEN

TU BERGAKADEMIE FREIBERG

Fakten zur Universität

��Campusuniversität – kurze Wege für rund 5.300 Studierende, enge Kontakte zu den Profes-

soren

��Stark in der Forschung – Top 3 der drittmittelstärksten Hochschulen in Deutschland (Drittmittel 

pro Professur)

�� International aufgestellt – Hochschulpartnerschaften weltweit und Doppelabschlussprogramme

��Attraktiv für Studierende – niedrige Lebenshaltungskosten, günstiger und ausreichender Wohn-

raum, aktives studentisches Leben

��Uni-Specials – eigenes Forschungs- und Lehrbergwerk

�� Familienfreundlich – Unterstützung für Studierende mit Kind, Kita auf dem Campus

�� Tradition und Zukunftsorientierung – 250 Jahre Studium und Forschung

Bewerbung

Füllen Sie unser Bewerbungsformular (auf unserer Website) aus und senden Sie dieses zusammen 
mit einer amtlich beglaubigten Zeugniskopie, dem Krankenkassennachweis und einem frankierten 
Rückumschlag an das Zulassungsbüro. Eine Einschreibung ist bis zum Semesterbeginn möglich. Die 
Semestergebühr überweisen Sie erst nach positiver Rückmeldung vom Zulassungsbüro. Nutzen Sie 
unsere Einführungs- und Orientierungswoche zum Wintersemester jeden Jahres.

Stand: August 2016.
Irrtümer und Änderungen vorbehalten.

BERATUNG

TU Bergakademie Freiberg 
Zentrale Studienberatung 
Akademiestraße 6
09599 Freiberg
Tel.:	 03731 39 -3827, -3469
Fax:	 03731 39-2418
studienberatung@zuv.tu-freiberg.de

FACHBERATUNG

Fakultät für Wirtschaftswissenschaften  
Prof. Dr.-Ing. Dieter Jacob 
Schlossplatz 1 
09599 Freiberg 
Tel.:	 03731 39-4081
Dieter.Jacob@bwl.tu-freiberg.de

STUDIENABLAUF

1. Semester 2. Semester 3. Semester 4. Semester

Finanzbuchführung  
(6 LP)

Kosten- und Leistungsrechnung  
(6 LP)

Diplomarbeit  
(20 LP)

Investition und Finanzierung  
(6 LP)

Wahlpflichtmodule Allgemeine BWL 
(18 LP)

Grundlagen Privatrecht  
(6 LP)

Wahlpflichtmodule Allgemeine VWL 
(12 LP)

Wahlpflichtmodule Spezielle BWL 
(18 LP)

freie Wahlmodule (28 LP)

  Pflichtmodul;     Wahlpflichtmodul;    individuelle studentische Arbeiten/Module;  LP =  Leistungspunkte

WAHLPFLICHTMODULE

VERTIEFUNGEN

ALLGEMEINE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE

Marketingmanagement-Grundlagen, Produktion und Beschaffung, Bilanzierung, Unternehmens-
führung und Organisation, betriebliche Steuerlehre, Controlling und IFRS, Investitions- und Finanzie-
rungstheorie, Wirtschaftsinformatik und Informationsmanagement, Marketingmanagement-Instru-
mente, Personalmanagement, Produktionsmanagement, Projektmanagement, Business Intelligence 
und Business Process Management, FuE und Projektmanagment

ALLGEMEINE VOLKSWIRTSCHAFTSLEHRE

Makroökonomie, Mikroökonomische Theorie, Grundlagen der Finanzwissenschaft, Ökonomik 
strategischer Entscheidungen

RECHT

Bürgerliches Recht, Handelsrecht, Gesellschaftsrecht, Öffentliches Recht, Arbeitsrecht

SPEZIELLE BETRIEBSWIRTSCHAFTSLEHRE

Bau- und Infrastrukturmanagement, Investition und Finanzierung, Industriebetriebslehre, Marketing, 
Wirtschaftsinformatik, Unternehmensführung und Personalwesen, Forschungs- und Entwicklungsma-
nagement, Projektmanagement, Rechnungswesen und Controlling



DIPLOM

STUDIENKONZEPT

Das Aufbaustudium Wirtschaftswissenschaften 
bietet den Studierenden vielfältige Möglichkei-
ten, den eigenen Interessen zu folgen und 
inhaltliche Schwerpunkte zu setzen. Es zeichnet 
sich durch eine individuelle und intensive 
Betreuung aus. Da die Aufbaustudenten die 
Lehrveranstaltungen des Studiengangs 
Betriebswirtschaftslehre besuchen, ist ein hohes 
Niveau der Ausbildung garantiert. Eine Beson-
derheit des Aufbaustudiums ist, dass dieses 

auch berufsbegleitend in Frankfurt am Main 
absolviert werden kann. Auführliche Informatio-
nen sind unter www.aufbaustudium-wirtschafts-
ingenieur.de zu finden.
Der Studiengang sieht ein Präsenzstudium von 
drei Semestern (zuzüglich Diplomarbeit) oder 
ein berufsbegleitendes Studium über sechs 
Semester (zuzüglich Diplomarbeit) vor. Ein 
Wechsel zwischen diesen beiden Studienkon-
zepten ist möglich.

WIRTSCHAFTS 
WISSENSCHAFTEN

AUFBAUSTUDIUM DIPLOM

Gegenstand der Betriebswirtschaftslehre ist die 
effiziente Gestaltung von Prozessen in Organi-
sationen, wie z. B. in privaten Unternehmen oder 
in der öffentlichen Verwaltung. 

Diese Aufgaben werden verstärkt von leitenden 
Ingenieuren, Mathematikern und Naturwissen-
schaftlern mit betriebswirtschaftlichen Zusatz-
qualifikationen wahrgenommen. Auch in kleinen 
und mittelständischen Unternehmen sowie bei 
innovativen Unternehmensgründungen ist 
betriebswirtschaftliches Know-How unabding-
bar geworden. Der Erwerb zusätzlicher betriebs-
wirtschaftlicher Kompetenzen eröffnet Ingenieu-
ren, Mathematikern und Naturwissenschaftlern 
viele neue Berufsfelder und attraktive Gehälter.

Als Pflichtmodule sind Finanzbuchführung, Kosten- und Leistungsrechnung, Investition und Finanzie-
rung und Grundlagen des Privatrechts zu absolvieren. Obligatorisch sind zudem Module aus den 
Bereichen Allgemeine Betriebswirtschaftslehre und Allgemeine Volkswirtschaftslehre zu wählen.  
Im Rahmen der speziellen Wahlpflichtmodule besteht ein breites Angebot an Modulen, die entwe-
der zur Gestaltung einer generalistischen Ausbildung, aber auch zu einer gezielten Schwerpunkt-
setzung kombiniert werden können.

Zulassungsvoraussetzung:	 abgeschlossenes ingenieur- oder naturwissenschaftliches Studium 
			   und eine i. d. R. nachgewiesene mindestens einjährige 
			   einschlägige berufspraktische Tätigkeit

Dauer:			   bei Präsenzstudium 3 Semester + Diplomarbeit,  
			   bei berufsbegleitendem Studium 6 Semester + Diplomarbeit

Abschluss:			   Diplom entsprechend dem Erstabschluss,  
			   Dipl.-Wirtschaftsingenieur, Dipl.-Wirtschaftsmathematiker 
			   oder Dipl.-Wirtschaftsnaturwissenschaftler

Beginn:			   WS und SS

BERUFSBILDER UND EINSATZMÖGLICHKEITEN

VERGLEICH BEIDER STUDIENKONZEPTE

Freiberufliche Tätigkeiten als Unternehmer 
in den Bereichen Projektmanagement, 
Unternehmensberatung oder Steuer- und 
Wirtschaftsprüfung bilden vielseitige Be-
rufsfelder unserer Absolventen

Im Angestelltenverhältnis arbeiten 
Absolventen des Studienganges in den 
Bereichen Marketing, Vertrieb, Beratung 
und Controlling.

Führungs- und Managementpositionen in  
Industrie-, Handels- und Dienstleistungs-
unternehmen, sowie die Einstiegsmöglich-
keit in den höheren Dienst von Bund und 
Ländern stehen den Absolventen offen.

Präsenzstudium berufsbegleitendes Studium

Ort, Art Vollzeitstudium in Freiberg nebenberuflich in Frankfurt am Main

Kosten Zweitstudiengebühren  
und Semesterbeitrag

entstehende Kosten  
beim Bildungsträger; 

zzgl. Zweitstudiengebühren und 
Semesterbeitrag

Möglichkeiten  
der Studiengestaltung

Vertiefung in  
individuellen Bereichen  

oder breite Gestaltung möglich;
freie Modulwahl

Vertiefung in  
Baubetriebslehre oder 

Allgemeiner Betriebswirtschafts- 
lehre; festes Modulkorsett


